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SO NUTZT IHR DIESE RESSOURCE

AI Marketing Operating Model
CMOs, Marketing Operations und Produktmarketing-Leitungen

Eure konkreten Arbeitsergebnisse

• Workflow-Portfolio mit Entscheidungskarte

• Benannte Rollen und Übergabeverträge

• Takt für Nachweise und fachliche Prüfung

• Freigabegrenzen und Wirtschaftlichkeitsblatt

Lesen, auswählen, anwenden

Lest zunächst den Überblick und die Entscheidungsregeln. Wählt danach einen konkreten
Engpass aus eurem Unternehmen. Bearbeitet die zugehörigen Vorlagen mit eigenen Daten,
dokumentiert offene Annahmen und vereinbart einen Review mit den zuständigen Personen. Die
vollständige Online-Ausgabe bietet klickbare Quellen und interne Verweise.

Redaktionelle Einordnung

Alle ausdrücklich fiktiven Fälle und Beispielzahlen sind Arbeitshilfen, keine Kundenresultate oder
allgemein gültigen Benchmarks. Frameworks strukturieren Entscheidungen; sie sind keine
wissenschaftlich validierten Scores. Plattformfunktionen können sich ändern. Quellen und
Methodenstände sind offengelegt.

Online lesen: AI Marketing Operating Model

https://www.patrickwings.com/resources/ai-marketing-operating-model/
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1. Ein Betriebsmodell besteht aus
Entscheidungen
Die Kernfrage lautet: Wer darf was entscheiden, mit welchen Nachweisen und an welcher Stelle
der Arbeit? Ein Werkzeugkatalog beantwortet sie nicht. Verfolgt ein Marketingergebnis vom
Auftrag bis zur angenommenen Nutzung. Markiert jeden Moment, in dem jemand ein
Geschäftsziel auslegt, eine Quelle auswählt, eine Aussage trifft, eine Zielgruppe genehmigt oder
die Verteilung erlaubt. Diese Momente bilden die eigentliche Gestaltungsfläche.

Das eigene Framework dieses Leitfadens heißt OED: Ownership, Evidence, Decision. Ownership
benennt die für den nächsten Übergang verantwortliche Person. Evidence definiert die
benötigten Nachweise. Decision beschreibt die zulässigen Entscheidungen. Wendet OED zuerst
auf ein Kampagnenbriefing an, bevor ihr Organigramme diskutiert. Recherche kann Belege
zusammenstellen; das Produktmarketing entscheidet über die Gültigkeit einer Aussage. Ein
KI-Score kann Priorisierung vorbereiten; die Budgetverantwortlichen genehmigen den
Mitteleinsatz. Beschreibt diese Grenzen so, dass neue Kollegen sie verstehen.

Die erste Entscheidungskarte erstellen

Listet aktuelle Schritte anhand tatsächlich abgeschlossener Arbeit auf. Schreibt neben jeden
Schritt die Entscheidung, die den nächsten Schritt legitimiert. Fragt, welche Entscheidungen mit
freigegebenen Belegen möglich sind und welche strategisches, zwischenmenschliches oder
reputationsbezogenes Urteil verlangen. Automatisiert nützliche Vorbereitung. Erhaltet
ausdrückliches menschliches Urteil, wenn der nötige Kontext nicht zuverlässig abgebildet ist.

Dieses Framework ist eine eigene Arbeitshilfe, kein zertifizierter Standard. Das NIST AI RMF
bietet einen breiteren freiwilligen Referenzrahmen für Risikomanagement. Kleine
Marketingteams sollten die Tiefe ihres Betriebsmodells an der tatsächlichen Exposition
ausrichten. Ziel ist verlässliche Verantwortung, nicht die Erstellung zeremonieller Dokumente
ohne praktische Verwendung.

2. Ein Portfolio von Abläufen statt einer
Werkzeugliste aufbauen
Inventarisiert wiederkehrende Arbeit, bevor ihr Abonnements sammelt. Berücksichtigt
Inhaltsadaption, Kampagnenrecherche, Vertriebsunterlagen, Auswertung von
Kundeninformationen, Lifecycle-Texte und Berichtsinterpretation. Zerlegt breite Tätigkeiten in
Einheiten mit stabilen Eingaben und einer Abnahmeentscheidung. „Content“ ist kein Ablauf; „ein
freigegebenes Launch-Narrativ in ein internes Webinar-Briefing übertragen“ kann einer sein.

Bewertet Kandidaten nach Quellenreife, geschäftlicher Bedeutung, Prüfaufwand,
Datensensibilität, Aktionsbefugnissen und Rücknehmbarkeit. Lasst diese Dimensionen sichtbar,
statt sie in einem eindrucksvollen Gesamtwert zu verstecken. Ein wertvoller Ablauf kann ein

https://www.nist.gov/itl/ai-risk-management-framework
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schlechter erster Pilot sein, wenn Belege verstreut sind oder Fehler schwer wiegen. Ein kleinerer,
wiederkehrender Ablauf bietet möglicherweise die bessere Lernumgebung.

Kandidat Quellenreife Menschliche
Entscheidung

Erste Einordnung

Internes Briefing
adaptieren

Freigegebenes Narrativ
vorhanden

Produktaussage
annehmen

Pilot erwägen

Öffentlicher
Wettbewerbsvergleich

Belege ändern sich häufig Vergleich begründen Quellenarbeit erforderlich

Automatische
Interessentenansprache

Personen- und
Kontextdaten

Empfänger und Versand Zunächst ausschließen

Monatlicher
Berichtskommentar

Definitionen offen Geschäftliche
Interpretation

Erst Kennzahlen klären

Arbeitsblatt für das Portfolio

Erfasst je Kandidat Auftragstyp, abgenommenes Ergebnis, aktuelles Monatsvolumen,
Quellenpflege, Geschäftsverantwortung, sensible Felder, manuellen Weg und erwarteten
Engpass. Kennzeichnet jede Volumen- oder Nutzenschätzung als gemessen, abgeleitet oder
unbekannt. Unbekannt ist eine nützliche Information: Diese Information zeigt
Untersuchungsbedarf, statt eine erfundene Zahl zu rechtfertigen.

Prüft das Portfolio erneut, wenn Befugnisse oder Quellenklassen wechseln. Entfernt aufgegebene
Kandidaten und führt Dubletten zusammen. Ein überschaubares Portfolio zeigt dem Betrieb den
gesamten Prüfbedarf. Gleichzeitig behalten Fachbereiche die Verantwortung für
Entscheidungen, die in ihrer Domäne wirklich zählen. Dokumentiert bewusst auch Kandidaten,
die nach der Prüfung manuell bleiben sollen.

3. Servicekatalog mit Abnahmeverträgen
entwickeln
Ein Servicekatalog macht einen Ablauf bestellbar und vorhersehbar. Jeder Eintrag beschreibt
Ergebnis, benötigte Eingaben, Ablehnungsgründe, fachliche Prüfung und Abschlusskriterium.
Versprecht keine Reaktionszeiten, bevor ihr Eingangsmuster und Prüfkapazität beobachtet habt.
Ein Modell kann schnell Entwürfe erzeugen, während die menschliche Warteschlange unbegrenzt
wächst.

Beim FIKTIVEN B2B-SaaS-Unternehmen NorthstarDesk heißt der erste Service „freigegebenes
Narrativ in internes Kampagnenbriefing übertragen“. Alle Volumina und Beispiele in diesem
Leitfaden sind illustrative Annahmen, niemals Kundenergebnisse. Der Auftrag enthält eine
freigegebene Narrativversion, Produktgeltung, Zielgruppe und Kampagnenzweck. Geliefert wird
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ein strukturiertes Briefing mit Zuordnung von Aussagen zu Quellen und offenen Fragen. Der
Service liefert keine veröffentlichungsfertige Kampagne und genehmigt keine Ausgaben.

Vorlage für einen Abnahmevertrag

• Eingangsvoraussetzung: freigegebene Quellenkennung, Nutzungszweck, erforderliche Sprache.

• Ergebnisobjekt: Briefingentwurf, Quellenliste, offene Fragen und Versionsstand.

• Abnahmekriterien: keine unbelegte Aussage, korrekter Geltungsbereich, brauchbare Struktur.

• Rückgabegründe: fehlende Quelle, Widerspruch, unklare Zielgruppe oder Kapazitätsgrenze.

• Serviceverantwortung und Vertretung für die Prüfung: benannte Personen mit Verfügbarkeit.

Erprobt das Auftragsformular mit einem echten Kollegen. Verursacht seine Bearbeitung mehr
Arbeit als das bisherige Verfahren, vereinfacht die Oberfläche, ohne wesentliche Nachweise zu
entfernen. Erlaubt „unbekannt“ und führt diesen Auftrag zur Klärung, statt Vermutungen zu
erzwingen. Messt Rückgaben: Wiederholt unvollständige Aufträge deuten auf ein Problem im
Servicedesign hin. Bei der Übergabe muss klar sein, ob Arbeit angenommen, wartend oder
zurückgegeben ist. Eindeutige Statusangaben reduzieren Abstimmung und verhindern, dass ein
überzeugend aussehender Entwurf allein durch sein Erscheinungsbild Autorität erhält.

4. Die Grenze vor der Technologie festlegen
Dieser Leitfaden versteht unter einem KI-Workflow einen bewusst begrenzten Ablauf: Eine
Eingabe trifft ein, eine erlaubte Verarbeitung erfolgt, eine verantwortliche Person nimmt das
Ergebnis an oder weist es zurück, und die Arbeit erreicht ein definiertes Ziel. Ein assistiver
Workflow erstellt oder analysiert innerhalb dieser Grenze. Ein autonomer Agent kann
Zwischenschritte oder Werkzeuge selbst auswählen. Das sind unterschiedliche Betriebsmodelle,
selbst wenn beide dasselbe Sprachmodell verwenden. Die Architekturbeschreibung von
Anthropic hilft bei dieser Unterscheidung; ältere Werkzeugbeispiele sind keine aktuelle
Produktanleitung.

Schreibt vor dem ersten Prompt einen Auftrag für den Ablauf. Definiert Auslöser, zulässige
Eingaben, verbotene Informationen, erlaubte Ergebnisse, Werkzeuge, menschliche
Entscheidungen und ein Ablaufdatum. „Marketing unterstützen“ ist zu breit. „Freigegebene
Produktaussagen intern für die Prüfung durch das Produktmarketing vergleichen“ hat eine
erkennbare Grenze. Eine Erlaubnis für interne Entwürfe berechtigt nicht automatisch zur
Veröffentlichung, zum Versand an Interessenten, zu Änderungen im CRM oder zum Einsatz von
Budget.

Kopierbare Karte für den Arbeitsauftrag

• Arbeitsgegenstand und vorgesehene Leser: ____

• Verantwortliche für Eingaben und erlaubte Quellenklassen: ____

• Ziel des Ergebnisses und zuständige Abnahme: ____

https://www.anthropic.com/research/building-effective-agents
https://www.anthropic.com/research/building-effective-agents
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• Ausdrücklich ausgeschlossene Aktionen: ____

• Manueller Ersatz, Eskalationsweg und Prüftermin: ____

Geht einen gewöhnlichen und einen schwierigen Fall anhand dieser Karte durch. Besteht
Uneinigkeit über die Zugehörigkeit des schwierigen Falls, präzisiert den Auftrag vor dem Bau.
Haltet den Konflikt fest: Häufig fehlt eine fachliche Regel, kein besserer Prompt. Legt außerdem
fest, was bei Abwesenheit der verantwortlichen Person passiert. Warten, Rückgabe an eine
manuelle Warteschlange und Ablehnung sind zulässige Ergebnisse. Eine Ersatzfreigabe zu
erfinden ist keine zulässige Lösung.

5. Verantwortung an jeder Übergabe sichtbar
machen
Ein Ablauf braucht eine verantwortliche Person mit dem Recht, ihn anzuhalten, nicht nur einen
begeisterten Anwender. Trennt Verantwortung für Geschäftsergebnis, Quellenpflege,
technischen Betrieb, fachliche Prüfung und Vorfallbearbeitung. In kleinen Teams darf eine Person
mehrere Rollen übernehmen. Die Aufgaben müssen trotzdem unterscheidbar bleiben. Benennt
eine Vertretung und einen Weg für Fragen, die Zuständigkeitsgrenzen überschreiten.

Entscheidung Verantwortliche Rolle Übergebener Nachweis Bestätigung durch

Quelle aufnehmen Quellenverantwortliche Version, Geltung,
Erlaubnis

Workflow-Leitung

Ergebnis annehmen Fachliche Prüfung Aussagenprüfung,
Korrekturen

Veröffentlichung

Konfiguration ändern Technischer Betrieb Testvergleich,
Rückkehrplan

Workflow-Leitung

Nach Vorfall fortsetzen Vorfallleitung Eindämmung, erneuter
Test

Geschäftsverantwortliche

Die abgebende Person vervollständigt das Nachweispaket vor der Übergabe. Die empfangende
Person nimmt die Arbeit ausdrücklich an. Eine verschobene Aufgabenkarte beweist keine
Abnahme. Nutzt „angenommen“, „mit Begründung zurückgegeben“ und „wartet auf
Entscheidung“ statt eines unklaren „erledigt“. Speichert Entscheidungszeitpunkt und
Konfigurationsversion. Begrenzt dabei sensible Inhalte in den Betriebsprotokollen.
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Eine Übergabe praktisch proben

Wählt einen schwierigen, realistisch wirkenden Entwurf, etwa eine unbelegte Leistungsaussage
in ansonsten gutem Text. Die prüfende Person gibt ihn mit einem Fehlercode zurück. Der
technische Betrieb unterscheidet anschließend Quellenfehler und Promptfehler. Die
Geschäftsverantwortlichen entscheiden, ob der Ablauf während der Untersuchung weiterlaufen
darf. Lasst die Vertretung ohne mündliche Einweisung übernehmen. Findet sie die freigegebene
Quelle, den gültigen Auftrag und das Stoppverfahren nicht, ist die Übergabe unvollständig. Diese
Übung prüft die Organisation, nicht die Intelligenz des Modells. Plant dafür Arbeitszeit ein, statt
die Vorbereitung auf die Zeit nach dem Start zu verschieben.

6. Gesamtaufwand und vorsichtige
Wirtschaftlichkeit messen
Verwendet für manuellen Ausgangsprozess und assistiven Ablauf dieselbe Einheit: einen
angenommenen Arbeitsgegenstand, keinen erzeugten Entwurf. Messt aktive Erstellung,
Quellenaufbereitung, Prüfung, Korrektur, Abstimmung, Fehlversuche und Vorfallbearbeitung.
Erfasst Wartezeit gesondert. Weniger Durchlaufzeit setzt nicht automatisch Arbeitskapazität frei.
Lasst schwierige Fälle in der Auswertung, statt sie stillschweigend zu entfernen.

Das folgende Planungsbeispiel für den B2B-SaaS-Anbieter NorthstarDesk ist FIKTIV. Jede Zahl ist
eine Annahme, kein Kundenergebnis, Benchmark, Versprechen und kein aktueller Anbieterpreis.
Angenommen werden 60 abgenommene Einheiten pro Monat, bisher 70 Minuten je Einheit und
ein kalkulatorischer Stundensatz von 60 Euro. Assistive Erstellung benötigt 20 Minuten, Prüfung
weitere 20 und Korrektur 10: insgesamt 50 Minuten. Die rechnerische Differenz beträgt 20
Stunden beziehungsweise 1.200 Euro Kapazitätswert. Angenommene Werkzeugkosten von 250
Euro und monatliche Pflege von 300 Euro lassen 650 Euro wiederkehrenden
Netto-Kapazitätswert übrig. Ein fiktiver Einführungsaufwand von 2.600 Euro würde vier
vergleichbare Monate zur rechnerischen Rückgewinnung brauchen.

Annahme im Szenario Assistierte
Minuten/Einheit

Wiederkehrender
Nettowert

Folgerung

Schwierige Prüfung 65 −250 Euro/Monat Ausbau stoppen

Planungsfall 50 650 Euro/Monat Weiter messen

Einfachere Prüfung 40 1.250 Euro/Monat Qualitätsgleichheit prüfen

Diese Werte enthalten weder zugerechneten Umsatz noch zahlungswirksame
Personaleinsparungen. Freie Zeit schafft erst dann Nutzen, wenn sie sinnvoll eingesetzt wird.
Erfasst deshalb ihre Verwendung. Unterscheidet sich die Qualität, vergleicht Kosten pro
angenommenem Ergebnis bei gleicher Mindestqualität. Erklärt einen Ablauf nicht allein wegen
höherer Geschwindigkeit zum Gewinner. Weist Einführungskosten getrennt aus, benennt
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fehlende Kostenarten und rechnet vor einer Ausweitung erneut mit tatsächlich beobachteten
Bandbreiten.

7. Einen Takt für tatsächliche Entscheidungen
gestalten
Der Betriebstakt soll in unterschiedlichen Abständen unterschiedliche Fragen beantworten. Auf
Ebene einzelner Ergebnisse entscheidet die Prüfung über Annahme. Im wöchentlichen
Betriebsgespräch betrachtet die Leitung Fehler, Alter der Warteschlange, Prüfaufwand und
blockierte Entscheidungen. In einer regelmäßigen Portfolioprüfung verändert die Führung
Befugnisse, Finanzierung oder Prioritäten. Schickt nicht jede Textkorrektur ins Lenkungsgremium
und versteckt keinen schweren Vorfall in einer Monatsfolie.

Nutzt ein kurzes Entscheidungsprotokoll statt langer Statusgeschichten. Jeder Eintrag nennt
Problem, Nachweise, Optionen, Entscheidung, Verantwortung, Termin und Anlass zur erneuten
Prüfung. „Das Team hat KI-Qualität diskutiert“ ist keine Entscheidung. „Externe Veröffentlichung
bleibt deaktiviert, bis die Regressionstests für Produktaussagen bestehen und die
Veröffentlichungsverantwortlichen den Prüfprozess annehmen“ lässt sich umsetzen.

Eine nützliche Betriebsagenda

Beginnt mit offenen STOPP-Bedingungen und überfälliger Eindämmung. Prüft danach
Änderungen bei Quellenqualität und Befugnissen. Betrachtet Qualität und Kosten nach
Ablaufsegmenten, einschließlich zurückgewiesener Arbeit. Löst anschließend
Zuständigkeitskonflikte. Wählt zum Schluss das kleinste nützliche Experiment und benennt
ausdrücklich, welche Aktionen weiter unzulässig bleiben.

Wenige gemeldete Vorfälle beweisen keinen gesunden Prozess. Meldungen könnten umgangen
werden, Prüfungen nur formal erfolgen oder der Ablauf kaum genutzt werden. Verbindet
Vorfallzahlen deshalb mit Nutzung, Stichproben und Gesprächen. Lasst Praktiker den Prozess
vorführen, statt bloß die Einhaltung zu bestätigen.

Der Takt scheitert, wenn er zum Präsentationsritual ohne Entscheidungsbefugnis wird. Gebt der
Sitzungsleitung das Recht zum Pausieren und einen Weg zur Klärung bereichsübergreifender
Konflikte. Haltet Meinungsunterschiede sichtbar, bis sie entschieden sind. Ein verlässlicher
Entscheidungsprozess ermöglicht vorsichtige Erweiterung, ohne vorzugeben, jede Unsicherheit
im Voraus beseitigen zu können.
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8. Gemeinsame Standards von Fachurteilen
trennen
Eine zentrale Operations-Funktion kann Konventionen für Quellenmetadaten,
Berechtigungsmuster, Testvorlagen, Vorfallwege und ein Register freigegebener Konfigurationen
bereitstellen. Diese Funktion sollte nicht allein über Produktwahrheit, Markenauslegung,
Datenschutzfragen und Umsatzstrategie urteilen. Dafür braucht es Fachverantwortliche.
Umgekehrt darf ein lokales Team gemeinsame Zugriffsschranken nicht wegen einer dringenden
Kampagne umgehen.

Gestaltet einen Vertrag mit zwei Ebenen. Die gemeinsame Ebene definiert
Mindestanforderungen für Nachweise, Nachvollziehbarkeit, Tests und Eindämmung. Die
fachliche Ebene definiert zulässige Aussagen, Zielgruppenbedürfnisse, Kanalbedingungen und
Prüfwissen. Änderungen an der gemeinsamen Ebene verlangen eine Betrachtung über mehrere
Abläufe hinweg. Änderungen einer Fachregel benötigen den zuständigen Experten und einen
gezielten erneuten Test.

Einen Konflikt ausdrücklich durchspielen

Angenommen, das Produktmarketing möchte eine Roadmap-Aussage in ein Briefing
übernehmen, während die Quellenpflege das Dokument als „nur interne Planung“ kennzeichnet.
Das Modell darf diesen Konflikt nicht durch überzeugendes Umformulieren lösen. Der Auftrag
geht an Produkt- und Quellenverantwortliche zurück. Diese können eine andere öffentliche
Aussage freigeben, den Auftrag begrenzen oder ihn ablehnen. Haltet das Ergebnis im
Quellenregister fest, damit nicht jede Kampagne dieselbe Diskussion wiederholt.

Kleine Teams dürfen Rollen verbinden, müssen die Unterscheidung jedoch dokumentieren.
Große Teams benötigen eventuell delegierte Prüfende je Produkt oder Region. In beiden Fällen
ist eine auffindbare Zuständigkeitskarte nötig. Kollegen müssen Verantwortliche für Quelle,
Befugnis und Freigabe finden können, ohne informelle Beziehungen zu kennen. Das verringert
die Abhängigkeit von Einzelpersonen und erleichtert Übergänge zwischen Agenturen, internen
Teams und neuen Mitarbeitern. Prüft die Karte bei jeder organisatorischen Veränderung auf
überholte Namen und fehlende Vertretungen.

9. Evaluation als Entscheidungssystem nutzen
Ein Testset ist eine bewusst ausgewählte Stichprobe, nicht die Gesamtheit zukünftiger Arbeit.
Seine Bestehensquote beschreibt diese Fälle unter den dokumentierten Bedingungen. Daraus
folgt keine identische Leistung bei neuen Produkten, Sprachen, Kunden, Quellen oder
Modellversionen. Nutzt einen kleinen Pilot, um Fehlerarten und Betriebsaufwand zu erkennen. Er
ist kein statistischer Sicherheitsnachweis.

Erstellt ein Fallregister aus gewöhnlichen Aufgaben, Grenzfällen, fehlenden Belegen,
widersprüchlichen Quellen und absichtlich schädlichen Anweisungen innerhalb abgerufener
Inhalte. Entfernen oder maskiert Informationen, die nicht in die Testumgebung gehören.
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Definiert für jeden Fall ein erwartetes Verhalten: beantworten, einschränken, nachfragen,
ablehnen oder eskalieren. Haltet für wichtige Aussagen eine zulässige Quelle sowie deren
Aussagegrenzen fest. Eine flüssige Ablehnung kann richtig sein; eine überzeugend formulierte
Antwort kann durchfallen.

Praktische Reihenfolge der Bewertung

• Zuerst harte Fehler prüfen: unzulässige Offenlegung, verbotene Aktion, erfundener Nachweis.

• Belegbarkeit, Aufgabenerfüllung, Zielgruppenpassung und nützliche Unsicherheit getrennt
bewerten.

• Prüfzeit und wesentliche Änderungen neben der Qualität erfassen.

• Zweite Prüfung bei Meinungsunterschieden und für eine Auswahl angenommener Fälle einsetzen.

• Ein unberührtes Testset vor der Auswahl der bevorzugten Konfiguration festschreiben.

Die Evaluationsdokumentation von OpenAI zeigt Testdaten und Bewertungskriterien. Die hier
vorgeschlagene Betriebsrubrik ist ein eigener Managemententwurf, kein Anbieterbenchmark.
Kalibriert automatische Bewerter gegen menschliche Entscheidungen und dokumentiert
Abweichungen. Ein Durchschnitt darf weder einen schweren Einzelfall noch eine schwache
Sprachgruppe verstecken. Freigaben verbinden deshalb getrennte Risikogrenzen,
Qualitätsbelege, Wirtschaftlichkeit und die Möglichkeit zur Rücknahme. Speichert die
Fallkennungen hinter jeder Zusammenfassung, damit spätere Untersuchungen das Ergebnis
nachvollziehen können.

10. Nachweiskette und Aktionsgrenze schützen
Behandelt Quelleninhalte als zu prüfende Belege, nicht als Befugnis zur Änderung des
Systemverhaltens. Eine Datei kann gleichzeitig richtige Produktinformationen und schädliche
Anweisungen enthalten. Die OWASP-Beschreibung zu Prompt Injection erläutert diese
Risikoklasse; Retrieval allein beseitigt sie nicht. Zugriffsregeln, erlaubte Werkzeuge und
Freigaben gehören außerhalb eines überzeugend formulierten Modelltexts durchgesetzt.

Bewahrt zu wichtigen Aussagen Quellenkennung, Version oder Datum, relevante Passage,
geografische beziehungsweise produktbezogene Geltung und Prüfentscheidung auf. Ein Zitat ist
zunächst ein Verweis. Die prüfende Person muss feststellen, ob die Passage die Aussage
tatsächlich trägt und noch gültig ist. Relevanz beim Abruf ist keine Wahrheit. Ein hoher
Ähnlichkeitswert ist keine Erlaubnis zur Offenlegung eines Dokuments.

Kontrolle Vor Verarbeitung Bei Prüfung Bei Fehler

Zugriff Nutzer- und
Quellenrechte prüfen

Unerwartete Inhalte
untersuchen

Isolieren und untersuchen

Nachweise Freigegebene Versionen
zulassen

Aussage mit Passage
abgleichen

Einschränken oder
entfernen

https://developers.openai.com/api/docs/guides/evals
https://genai.owasp.org/llmrisk/llm01-prompt-injection/
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Kontrolle Vor Verarbeitung Bei Prüfung Bei Fehler

Aktionen Werkzeugrechte
begrenzen

Genaues Ziel bestätigen Aktion blockieren

Protokolle Sensible Felder
reduzieren

Entscheidungsmetadaten
erhalten

Vorfallzugriff beschränken

Angemessene Schutzmaßnahmen anwenden

Beginnt mit Lesezugriff und einem Ziel für Entwürfe. Zugangsdaten gehören nicht in Prompts.
Verwendet die kleinste Quellensammlung, die den Auftrag erfüllen kann. Testet, ob
eingeschränkte Nutzer auf Inhalte zugreifen können, die nur privilegierte Personen sehen dürfen.
Lasst sich die tatsächliche Durchsetzung vom technischen Betrieb erklären. Eine Regel im
Handbuch ersetzt keine Implementierung. Dies ist eine Betriebsanleitung, keine Rechtsberatung
und kein Nachweis regulatorischer Konformität. Rechtliche, datenschutzbezogene, vertragliche
und branchenspezifische Fragen gehören vor der Nutzung betroffener Daten zu qualifizierten
Verantwortlichen. Eine Checkliste macht Lücken sichtbar; sie kann nicht bestätigen, dass keine
weiteren Lücken bestehen.

11. Einführung am tatsächlichen Engpass
ausrichten
Einführungserfolg ist nicht die Zahl angelegter Konten. Nützliche Nutzung bedeutet: Geeignete
Arbeit gelangt in den vereinbarten Ablauf, Prüfende können fundiert entscheiden und
angenommene Ergebnisse erreichen ihren vorgesehenen Einsatz. Beginnt mit den Personen, die
den bisherigen Ablauf ausführen. Fragt nach Verzögerung und Unsicherheit. Spart ein Workflow
Entwurfszeit, verdoppelt aber die Prüfung, verschiebt er womöglich nur den Engpass zur
knappsten Fachkraft.

Beobachtet einen vollständigen Arbeitszyklus. Vergleicht Einweisung, Kontextwechsel,
Quellensuche, Bearbeitung, Prüfung und endgültige Abnahme. Lasst Nutzer begründen, weshalb
sie den manuellen Weg gewählt haben. Eine Umgehung kann fehlende Funktionen, unklare
Befugnisse, schlechte Quellenabdeckung oder eine unzumutbare Warteschlange anzeigen.
Unterstellt nicht sofort ein Schulungsproblem.

Arbeitsblatt für die tatsächliche Nutzung

Erfasst geeignete Aufträge, assistive Versuche, angenommene Ergebnisse, manuelle Rückfälle
und Abbruchgründe. Verbindet die Mengen mit Prüfbelastung und Qualität. Lasst den Nenner
sichtbar: Eine hohe Annahmequote einer winzigen Auswahl sagt wenig über den gesamten
Ablauf. Wählen Anwender nur leichte Fälle, muss diese Einschränkung vor jeder
Verallgemeinerung durch die Führung benannt werden.
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Zeigt neuen Nutzern ein angenommenes Ergebnis, eine korrigierte Antwort, eine berechtigte
Ablehnung und einen gestoppten Ablauf. Vermittelt, wo Nachweise liegen und wie sie
angezweifelt werden dürfen. Das NIST-Profil für generative KI liefert einen breiten Bezug für
Risikogespräche, ersetzt aber keine lokalen Entscheidungen. Das Betriebsmodell funktioniert,
wenn gewöhnliche Kollegen den Service verwenden, hinterfragen und stoppen können, ohne
vom ursprünglichen Initiator abhängig zu sein.

12. Das Modell mit einem belastbaren
Übergang einführen
Übersetzt den Entwurf in eine Übergangsliste mit Ergebnis und Abnahmeverantwortung für
jeden Eintrag. Beginnt mit Entscheidungskarte und einem einzigen Arbeitsauftrag. Ergänzt
Quellenregister, Rollen, Prüfrubrik, Ausgangsmessung und Stoppübung. Erst danach folgt
breitere Nutzung. Bindet die Liste an betriebliche Lücken, nicht an Werkzeugfunktionen.

Bei NorthstarDesk würden Kampagnenbriefings im illustrativen Übergang beaufsichtigt bleiben.
Operations sammelt Korrekturgründe, während Quellenverantwortliche mehrdeutige Aussagen
klären. Das Produktmarketing nimmt die Inhaltsqualität ab; Operations übernimmt
Nachvollziehbarkeit und Warteschlange; die Geschäftsverantwortlichen akzeptieren die
verbleibende wirtschaftliche Unsicherheit. Keine dieser Abnahmen gibt dem System
Veröffentlichungsrechte. Dafür wären eine gesonderte Entscheidung und eine erneute
Betrachtung der Aktionsgrenze erforderlich.

Abschließende Checkliste für das Betriebsmodell

• Jeder aktive Ablauf hat Verantwortung, Vertretung und einen Ablauf- oder Prüftermin.

• Jede Quellenklasse besitzt Regeln für Aufnahme und Stilllegung.

• Jedes angenommene Ergebnis hat eine sichtbare Entscheidung und ein Ziel.

• Jede Befugniserweiterung besitzt Nachweise und einen rücknehmbaren Einführungsweg.

• Jede wichtige Kennzahl hat einen Nenner, Zuständigkeit und benannte Grenzen.

• Jeder Vorfallweg wurde von einer anderen Person als dem ursprünglichen Entwickler erprobt.

Fragt in der ersten Portfolioprüfung ausdrücklich, was entfernt werden sollte. Das Beenden eines
nutzlosen Ablaufs verbessert das Modell. Haltet gemeinsame Standards klein genug für
dauerhafte Pflege und Fachregeln konkret genug für echte Entscheidungen. Das Modell ist eine
lebende Vereinbarung über Befugnisse und Nachweise. Es muss mit der Arbeit wachsen.
Gleichzeitig muss nachvollziehbar bleiben, warum Befugnisse geändert wurden und wer die
Folgen angenommen hat. Lasst diese Dokumentation Teil der normalen Arbeit werden, damit sie
auch nach Personalwechseln erhalten bleibt.

https://www.nist.gov/publications/artificial-intelligence-risk-management-framework-generative-artificial-intelligence
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13. Fehler diagnostizieren, bevor Prompts
geändert werden
Sichert bei einem Fehler eine minimale, aber ausreichende Reproduktion: Fallkennung,
Konfigurationsversion, erlaubte Eingabe, Kennungen abgerufener Quellen, beobachtetes und
erwartetes Verhalten sowie Prüfbegründung. Schwärzt oder beschränkt sensible Inhalte. Trennt
das erste sichtbare Symptom von der verursachenden Stufe. Eine unbelegte Antwort kann auf
ein fehlendes Dokument, einen Abruffehler, eine mehrdeutige Quelle, einen Generierungsfehler
oder einen unrealistischen Auftrag zurückgehen. Jeder Auffälligkeit mit einem neuen Prompt zu
begegnen verdeckt diesen Unterschied.

Symptom Erste Diagnosefrage Möglicher
Reparaturweg

Erneuter Test

Information fehlt Ist ein freigegebener
Beleg vorhanden?

Quelle aufnehmen oder
verzichten

Fälle ohne Belege

Falsche Version Wurde die Ablösung
berücksichtigt?

Index und Versionsregeln Zeitabhängige Fälle

Unbelegte Aussage Trägt die Passage die
Aussage?

Aussagegrenze und
Prüfung

Aussagenreiche Fälle

Unzulässige Aktion Welche Grenze ließ sie
zu?

Rechte und Freigabe
reparieren

Alle Aktionstests

Eindämmen, untersuchen, entscheiden

Stoppt bei vermuteter unzulässiger Offenlegung oder Aktion sofort den betroffenen Weg. Sichert
Belege, ermittelt Empfänger und informiert die vorgesehene Vorfallleitung über den
freigegebenen Kanal. Löscht den Nachweis nicht durch bloßes Neuerzeugen einer besseren
Antwort. Die Vorfallleitung bestimmt mit qualifizierten Fachleuten die Eindämmung und
gegebenenfalls weitere Pflichten.

Bei weniger schweren Mängeln erfasst Häufigkeit, Schwere, betroffene Gruppe,
Korrekturaufwand und vergleichbare Schwächen im manuellen Verfahren. Ändert möglichst
jeweils eine Ursachenebene, prüft die fehlerhaften Fälle erneut und führt anschließend breitere
Regressionstests durch. Eine Reparatur für eine Produktsprache kann eine andere
verschlechtern. Schließt den Fehler erst nach Abnahme durch die zuständige Person und
Aktualisierung der Betriebsunterlagen. „Ursache unbekannt“ ist ein ehrlicher Status. Daraus
folgen engere Befugnisse oder eine Pause, keine erfundene Erklärung.
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14. Stufenweise ausrollen und den manuellen
Ausstieg erhalten
Nutzt eine Freigabeleiter mit ausdrücklichen Befugnissen: Offline-Experimente, Schattenbetrieb
neben dem manuellen Verfahren, beaufsichtigter Pilot, begrenzte Teamnutzung und erst dann
eine begründete Erweiterung. Diese Stufen sind Befugnisse, keine Kalenderzusagen. Ein
erreichtes Datum ersetzt keine bestandene Prüfung. Ein Team kann dauerhaft bei assistiven
Entwürfen bleiben, wenn autonome Aktionen Aufwand oder Risiken ohne ausreichenden
Zusatznutzen erhöhen.

Die verantwortliche Person unterzeichnet ein Freigabepaket mit Arbeitsauftrag, zugelassenen
Quellen, Konfigurationsversion, Testergebnissen je Gruppe, offenen Fehlern, gemessener
Wirtschaftlichkeit, Prüfkapazität und Rückkehranleitung. Definiert STOPP-Regeln vor der
Ergebnisbewertung. Für dieses Betriebsmodell empfehlen sich als harte Stopps: ungeklärte
unzulässige Offenlegung, verbotene externe Aktion, fehlende Zuständigkeit und unmögliche
Rückkehr zum manuellen Weg. Qualitäts- und Kostengrenzen können eine Überarbeitung statt
eines endgültigen Abbruchs auslösen. Die Entscheidung muss trotzdem dokumentiert werden.

Kopierbare Freigabeentscheidung

• Entscheidung: stoppen / überarbeiten / begrenzt fortsetzen / eine Dimension erweitern.

• Geprüfte Nachweise und wesentliche Einschränkungen: ____

• Offene Fehler, akzeptiert von welcher Person bis zu welchem Datum: ____

• Geänderte Befugnis, betroffene Nutzer und Rückkehr-Auslöser: ____

• Nächster Beobachtungszeitraum und Person mit Stoppbefugnis: ____

Erweitert jeweils nur eine Dimension: Volumen, Nutzergruppe, Produktfamilie, Sprache,
Sensibilität oder Aktionsrecht. Schulung ersetzt keine technische Einschränkung. Ein guter
englischer Pilot gibt einen deutschen Ablauf nicht automatisch frei. Die übernehmende Person
bearbeitet vor der Abnahme einen echten Fall, einen Fall ohne Beleg und eine Stoppübung. Prüft
beim nächsten Termin tatsächliche Nutzung, Umgehungen, Prüfaufwand und veraltete Quellen.
Beendet den Ablauf, wenn Pflegeaufwand den Nutzen übersteigt oder Verantwortung wegfällt.
Ein geordneter Ausstieg ist eine erfolgreiche Betriebsentscheidung.

Primärquellen und Grenzen

Quellen geprüft am 24. Oktober 2026. Technische Dokumentation verändert sich; prüft
Implementierungsdetails vor Freigabe erneut. Frameworks, Arbeitsblätter und fiktive Annahmen
sind eigene Betriebsvorschläge, keine Anbietergarantien.

• NIST AI Risk Management Framework

• NIST Generative AI Profile

• OpenAI: Working with evals

• OpenAI: Agents

https://www.nist.gov/itl/ai-risk-management-framework
https://www.nist.gov/publications/artificial-intelligence-risk-management-framework-generative-artificial-intelligence
https://developers.openai.com/api/docs/guides/evals
https://developers.openai.com/api/docs/guides/agents
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• Anthropic: Building effective agents

• OWASP: Prompt injection

• Lewis et al.: Retrieval-Augmented Generation

• OpenAI: File search

https://www.anthropic.com/research/building-effective-agents
https://genai.owasp.org/llmrisk/llm01-prompt-injection/
https://arxiv.org/abs/2005.11401
https://developers.openai.com/api/docs/guides/tools-file-search
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EUER TRANSFER-CANVAS

Aus dem Guide wird ein Teamauftrag
Nutzt diese Seite für einen gemeinsamen Review. Einigt euch auf ein Arbeitsergebnis, einen
überprüfbaren Nachweis und eine verantwortliche Person. Ergänzt die konkreten Methoden und
Vorlagen aus den passenden Kapiteln.

Arbeitsfeld Eure Vereinbarung

Priorisiertes Ergebnis Workflow-Portfolio mit Entscheidungskarte

Eigene Ausgangslage Befund / Quelle / Datum: ________________________________________

Kleinster sinnvoller Test ________________________________________
________________________________________

Nachweis & Gegenbeobachtung ________________________________________
________________________________________

Verantwortung & Prüfung Owner / prüfende Person / Termin: ________________________________________

Beenden oder verändern, wenn … ________________________________________
________________________________________

Beschluss & nächster Schritt ________________________________________
________________________________________

Offene Annahmen ausdrücklich offen lassen. Ein ausgefülltes Arbeitsblatt ersetzt keinen Beleg und kein verantwortliches
Urteil.



PATRICK WINGS / AI MARKETING & AUTOMATION DE

patrickwings.com 18

Quellen & weiterführende Dokumentation
Primärquellen geprüft am 24. Oktober 2026. Die Quellen stützen die jeweils verlinkten fachlichen oder technischen
Aussagen; die Arbeitsmodelle und fiktiven Fälle sind eigene redaktionelle Entscheidungshilfen. Prüft dynamische
Plattformangaben vor der Umsetzung erneut.

1. NIST AI Risk Management Framework

2. NIST Generative AI Profile

3. OpenAI: Working with evals

4. OpenAI: Agents

5. Anthropic: Building effective agents

6. OWASP: Prompt injection

7. Lewis et al.: Retrieval-Augmented Generation

8. OpenAI: File search

Nächster Schritt

Wenn ihr den Arbeitsplan gemeinsam auf euer Produkt, eure Daten und eure Teamkapazität
übertragen möchtet, könnt ihr ein unverbindliches Strategiegespräch anfragen.

patrickwings.com

https://www.nist.gov/itl/ai-risk-management-framework
https://www.nist.gov/publications/artificial-intelligence-risk-management-framework-generative-artificial-intelligence
https://developers.openai.com/api/docs/guides/evals
https://developers.openai.com/api/docs/guides/agents
https://www.anthropic.com/research/building-effective-agents
https://genai.owasp.org/llmrisk/llm01-prompt-injection/
https://arxiv.org/abs/2005.11401
https://developers.openai.com/api/docs/guides/tools-file-search
https://www.patrickwings.com/strategy-call/
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